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Croissant

Churchills Traum

Aus der Mottenkiste

Josef Biberli kaufte sich ein Hemd.
Als er es aus der Schachtel nahm,
entdeckte er einen kleinen Zettel, mit
einer Stecknadel innen am Stoff be¬

festigt, darauf war in zierlicher Handschrift

geschrieben: «Bitte senden Sie
Ihre Adresse und Photo an Liseli Fix
in X.» Selbstverständlich beeilte sich

Biberli, ein Brieflein samt Photo an das
unbekannte Liseli zu schicken. Sehr bald

kam die Antwort. Biberli öffnete das
Brieflein von der Holden. Zitternd vor
freudiger Erwartung las er: «Es
wunderte mich nur, wie der Herr aussehen

mag, der so ein geschmackloses Hemd
kaufen kann.» A- K
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